
Stadtteil-Bibliothek Ruchheim
Fußgönheimer Straße 13
67071 Ludwigshafen am Rhein
Telefon: 06237 590 368
E-Mail: stadtbibliothek.ruchheim@ludwigshafen.de

Öffnungszeiten:
Mittwoch: 10-12 und 13-18 Uhr
Freitag:  10-12 und 13-17 Uhr

Unterstützt durch den
Freundeskreis der Stadtteil-Bibliothek
Ludwigshafen-Ruchheim e.V.

Veranstaltungsprogramm
Stadtteil-Bibliothek Ruchheim
März bis Mai 2025

Heute schon gezockt?

Komm doch einfach bei uns in der Bibliothek vorbei und 
teste unsere Spielekonsole Nintendo Switch! 
Ab 8 Jahren. Bibliotheksausweis und schriftliche Erlaub-
nis der Eltern erforderlich (Formular gibt‘s bei uns)

Immer freitags, 13.30 bis 16.30 Uhr an folgenden Terminen:

14. März 2025
11. April 2025
2. Mai 2025
16. Mai 2025



Mittwoch, 12. März 2025, 8.30 Uhr

Tablet-Lesung: Die große Wörterfabrik

Es gibt ein Land, in dem die Menschen fast gar nicht reden. 
Das ist das Land der großen Wörterfabrik … 
In diesem sonderbaren Land muss man die Wörter kaufen 
und sie schlucken, um sie aussprechen zu können. Der klei-
ne Paul braucht dringend Wörter, um der hübschen Marie 
sein Herz zu öffnen. Aber wie soll er das machen? Denn für 
all das, was er ihr gerne sagen würde, bräuchte er ein Ver-
mögen. Aber manchmal bedeuten schon drei Wörter eine 
ganze Welt …
Interaktives Bilderbuchabenteuer für 2. Schulklassen.
Anmeldung unter 06237 590 368 oder per Mail.

Mittwoch, 2. April 2025, 8.30 Uhr

Adventskalender-Preisverleihung

Der Gewinner/Die Gewinnerin der Adventskalender-Aktion 
2024 in Ruchheim bekommt einen Preis überreicht und darf 
zusammen mit seiner/ihrer Schulklasse eine Veranstaltung 
in der Bibliothek besuchen.

Mittwoch, 16. April 2025, 9.15 Uhr

Bücherzwerge: So weit oben

Hier unten ist der Bär, er hat Hunger. Da oben ist der Ku-
chen. Schön, süß und unerreichbar. Diese Geschichte hat 
begonnen, bevor das Buch aufgeschlagen ist und schon 
die Kleinsten erfassen das ganze Drama mit einem Blick. 
Nicht heranreichen – das ist doch ihr täglicher Kummer! 
Aber da kommt schon das Schwein, dann der Hund, der 
Hase, das Huhn und der Frosch. Der alte Trick funktioniert: 
Die lustige, wackelige Räuberleiter wächst immer mehr. 
Warum die sechs aber nur fast ans Ziel kommen und am 
Ende trotzdem ein schönes Stück vom Kuchen kriegen, er-
zählt Susanne Straßer klar und heiter in ihrem Buch. Die 
Geschichte wird als Filztheater dargestellt.
Eine Veranstaltung für Kindergartengruppen mit Kindern 
ab 2 Jahren. Max. 12 Kinder. Eintritt frei.  
Anmeldung unter 06237 590 368 oder per Mail.

Mittwoch, 21. Mai 2025, 17 Uhr

Tee und Texte: „Vom Schreiben und vom Leben“

Benedict Wells ist eine der interessantesten schreiben-
den Persönlichkeiten unserer Zeit. Mit Romanen wie „Vom 
Ende der Einsamkeit“ und „Hard Land“ hat er die Herzen 
vieler Leser*innen erreicht. Er ist ein Mensch, der mit ei-
ner schwerwiegenden Vergangenheit belastet ist und ein 
Autor, der sich immer viel Zeit für seine Romane nimmt, 
eine Person mit einer schweren Kindheit und mit einer 
sehr geheimnisvollen Aura. Benedict Wells ist jemand, den 
man gerne näher kennenlernen möchte. 
Ein Vortrag von Gabi Daubach.
Mit Tee und Gebäck.
Eintritt frei.

Mittwoch, 7. Mai 2025, 8.30 Uhr

Schnitzeljagd durch die Bibliothek: Die magische Biblio-
thek der Buks

Die Buks, das sind Buchschutzgeister, die versteckt in 
einer alten Villa leben. Ihre Aufgabe ist es, die Bücher ih-
rer Bibliothek zu bewahren, die es in der normalen Welt 
nicht mehr gibt. Allerdings sind die verbliebenen Bücher 
in großer Gefahr, sie sind von einer scheinbar unheilbaren 
Krankheit befallen. Nur ihr Kinder könnt die Bücher noch 
retten! Seid ihr bereit, den Kampf gegen die böse Ministe-
rin aufzunehmen und die Bücher zu bewahren?! Dann löst 
unsere Aufgaben bei der Schnitzeljagd durch die Biblio-
thek!
Eine Veranstaltung für 3. Schulklassen.
Anmeldung unter 06237 590 368 oder per Mail.

Lesung: Im Auftrag der sichtbaren Gefühle

Stellen Sie sich vor, Sie könnten einen Blick in die Zukunft 
werfen und was Sie sehen, würde Sie erschrecken. 
Was fangen Sie damit an und wem würden Sie davon erzäh-
len? Leuten aus der Politik, der Wissenschaft, der Kultur? 
Und was würden Sie denen sagen? Aber was würde pas-
sieren, wenn es Ihnen gelänge, den Menschen eine neue 
Idee in die Köpfe zu setzen? Mit einer Aussicht auf etwas, 
das Ihnen wahre Unabhängigkeit, Freiheit und Verbunden-
heit geben könnte? Frank Schelling liest aus seinem zweiten 
Buch vor, einem Kriminalroman, der im PMLakeman-Verlag 
erscheint.
Er wurde 1963 in Offenburg geboren und ist in Lahr/Schwarz-
wald aufgewachsen. Frank Schelling lebt mit seiner Frau in 
Ludwigshafen am Rhein. Eintritt frei. 
Spenden sind willkommen. Um Anmeldung wird gebeten.
Anmeldung unter 06237 590 368 oder per Mail.

Freitag, 4. April 2025, 18 Uhr


